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Nikolauspflege
Den Menschen sehen.

Die Nikolauspflege bietet blinden und sehbehin-
derten Menschen aller Altersgruppen Hilfeleis-
tungen an, fördert ihre schulische und berufliche 
Bildung sowie die gesellschaftliche und beruf-
liche Teilhabe.

Mit dem neuen Campus am Kräherwald wollen 
wir eine Lernumgebung schaffen, die den An-
forderungen für eine gelingende Inklusion in 
Gegenwart und Zukunft gerecht wird. Kindern, 
Jugendlichen und Erwachsenen bieten wir von 
der Grundschule bis zur beruflichen Schule, im 
Berufsbildungswerk sowie in den angeschlos-
senen Internats- und Wohnbereichen vielfältige 
Bildungs- und Unterstützungsmöglichkeiten.

Achtung,  

Baustelle für

Inklusion!

Engagement für das Schulhaus

Gudrun Weichselgartner-Nopper engagiert
sich für den Schulneubau der Nikolauspflege.
Denn ihr liegt am Herzen, dass blinde,
sehbehinderte und mehrfachbehinderte Kinder
bestmögliche Lernbedingungen erhalten.

Die Nikolauspflege schafft 
Großartiges – eine bessere und 
neue Ausbildungsstätte für Kinder 
und Jugendliche mit Sehbehin-
derung oder Blindheit. Sie erhalten 
damit eine optimale Chance, ihr 
Leben selbständig zu meistern.
Gudrun Weichselgartner-Nopper

UNSERE BOTSCHAFTERIN

IHRE SPENDE FÜR DEN SCHULNEUBAU
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Ein neues Schulhaus 
für das Miteinander

auf dem Campus der  
Nikolauspflege am Kräherwald  
in Stuttgart

Der neue Campus vereint Denkmal und Moderne:
Das 100 Jahre alte Schulgebäude bleibt erhalten.



Etwas Schönes entsteht! 

Wir bauen für das Miteinander: Auf unserem
Gelände entsteht ein neues Schulhaus für das
Betty-Hirsch-Schulzentrum mit Sporthalle. So
können hier zukünftig noch mehr Schülerinnen
und Schüler mit und ohne Sehbeeinträchtigung
lernen – gemeinsam, inklusiv und barrierefrei.
Für die Schülerinnen und Schüler der Tilly-
Lahnstein-Schule sowie die Teilnehmenden des
Berufsbildungswerkes wird die Sporthalle die
Möglichkeiten im Sport- und Freizeitbereich auf
dem Campus deutlich erweitern.

Mehr Platz für Inklusion

Die Nachfrage nach Plätzen an unseren beiden
Schulen mit Internat in Stuttgart ist groß. Trotz
regelmäßiger Renovierungen und Umbauten
können gegenwärtig viele der Räumlichkeiten 
mit den gewachsenen Anforderungen nicht mehr
mithalten: Platzmangel und die lückenhafte Bar-
rierefreiheit stehen einer Weiterentwicklung im
Wege. Mit dem neuen Schulhaus werden jetzt die
Voraussetzungen dafür geschaffen, dass Begeg-
nungen auf Augenhöhe stattfinden können und 
alltäglich werden.

Öffnung nach außen

Die Nikolauspflege möchte sich mit den neuen
Räumen auch ihrer Umgebung weiter öffnen und
eine aktive Nachbarschaft pflegen. Mit Veranstal-
tungen, Begegnungen mit blinden und sehbe-
hinderten jungen Menschen oder barrierefreien 
Spazierwegen im Außengelände.

Elemente des neuen Campus

 • ein neues barrierefreies Atriumgebäude
 • eine neue Sporthalle mit attraktiver 

Panorama seite und Zugang von außen
 • Fachräume, die speziell für blinde Schüle-

rinnen und Schüler ausgestattet sind und in 
denen beispielsweise naturwissenschaftliche 
Inhalte vermittelt werden können

 • attraktive Außenanlagen mit Spiel- und  
Freizeitmöglichkeiten

 • räumliche Barrierefreiheit mit durchgängi-
ger Zugänglichkeit für Menschen, die einen 
Rollstuhl nutzen, sowie mit passender Be-
leuchtung und Akustik. Die Gebäudestruktur 
ermöglicht eine gute Orientierung und eine 
stressfreie Fortbewegung. Denn der Abbau 
von baulichen Barrieren erleichtert die Teil-
habe, schafft Sicherheit und Wohlbefinden.

WIR BAUEN MODERN UND BARRIEREFREI.WAS IST DENN HIER LOS?

Stand der Bauarbeiten

Bisher wurden umfassende Infrastruktur-
arbeiten durchgeführt. Neue Hausanschlüsse 
wurden erstellt (Wasser, Gas, Elektro), um die 
Versorgung auf dem Campus gewährleisten zu 
können. Für die Bauzeit des Neubaus sind  
dabei teilweise oberirdische Leitungstrassen 
für die Elektroversorgung erstellt worden. Das 
Gerüst auf der Seite am Kräherwald dient  
diesen Leitungstrassen.

Die Rückbauarbeiten haben stattgefunden, ein 
Teil der alten Gebäude wurde abgerissen. Die 
Trägerbohrungen für den Verbau, also für die 
baulichen Maßnahmen, die zur Einrichtung, 
Abstützung und Sicherung der Baugrube nötig 
sind, sowie die Aushubarbeiten sind abge-
schlossen. Derzeit finden bis zum Ende des 
Jahres die Rohbauarbeiten statt. Das Gebäude 
wird errichtet. 

Wann ist die Fertigstellung geplant?

Wir planen mit einer Bauzeit von weiteren zwei 
Jahren. 

Noch Fragen?

Auf unserer Webseite informieren wir regelmäßig 
über alle wichtigen Bauschritte. 

www.nikolauspflege.de/schulneubau

DAS PASSIERT AM KRÄHERWALD.

Im barrierefreien Pausenfoyer ist viel Platz für  
tägliche Begegnungen. 


